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Spaltungen im internationalen
Sozialismus

Allenthalben in der internationalen Sozialdemokratie
ährt und brodelt es Die Maſſen ſind mit der bisherigen
aktik der Partei mit dem ewigen Herumreiten auf das
Prinzip des Marxismus das ihnen bisher auch nicht die

winzigſten praktiſchen Erfolge gebracht hat im höchſten Grade
unzufrieden Auf den Parteitagen werden die Gegenſätze
immer nur mühſam überkleiſtert Kaum ſind die Delegierten
wieder in ihren Wahlkreiſen ſo fangen die Zänkereien von
neuem an

Die franzöſiſche So zialiſtiſche Partei hat auf
ihrem am 2 April in Lyon abgehaltenen Kongreß Anträge
angenommen welche eine direkte Aktion und den General
ausſtand als gefährlich verurteilten und ferner
einen Antrag welcher ſich für gleichzeitige allmähliche
Minderung der Militärlaſten ausſpricht aber entſchieden die
antipatriotiſche Geſinnung zurückweiſt die das
Recht der Verteidigung gegen einen äußeren Angriff unter
grabe Die Leipz Volksztg und andere geſinnungstüchtige
Organe der deutſchen Sozialdemokratie ringen ob dieſer er
neuten Ketzereien ihrer franzöſiſchen Genoſſen verzweifelnd
die Hände und beſchwören das Jnternationale ſozialiſtiſche
Bureau dieſen Abtrünnigen die Aufnahme zu verweigern

Auch auf dem an den Oſterfeiertagen in Haarlem ſtattgehabten

Parteitage der holländiſchen Sozialdemokratie wurde
von den Zielbewußten bewegliche Klage geführt über den

Reviſionismus der Kammerfraktion unter der
Führung Troelſtas Man habe die Forderung des Frauen
wahlrechts preisgegeben man rede auch nicht mehr von der
prinzipiellen Forderung des Achtſtundentages Man wolle
aus der Partei eine demokratiſche Reformpartei machen
Vliegen der regelmäßige Vertreter der holländiſchen Sozial
demokratie auf den Parteitagen der deutſchen Sozialdemo
kratie rede in den Soz Monatsheten ſogar von einer
Teilnahme an der Regierung Troelſta wird
ferner zum ſchweren Vorwurf gemacht daß er die Haupt
aufgabe der Theoretiker der Partei in erſter Linie in der
Vorbereitung von Geſetzentwürfen erblicke Zum Schluß
erfolgte allerdings die übliche Verſöhnungskomödie die
Unentwegten mußten aber klein beigeben eine gegen den

Führer der Kammerfraktion gerichtete Broſchüre darf nur in
wenigen Exemplaren für den Parteivorſtand als Material
gedruckt werden Jm übrigen wurde durch Parteitags
beſchluß nochmals ausdrücklich feſtgeſtellt daß die Freiheit
der Kritik innerhalb der Partei nicht eingeſchränkt werden
dürfe es wird nur verlangt daß dabei alle unnötige
Schärfe und Bitterkeit vermieden wird Für den Sau
herdenton iſt ſomit in der holländiſchen Sozialdemokratie

kein Raum ßJn dem benachbarten Belgien wo die Sozialdemokratie
leichfalls zur Oſterzeit ihren Parteitag abhielt wurde zu
ericht geſeſſen über den ſozialiſtiſchen Senator Picard der

in Militär und Kolonialfragen wie in der Frage des
Maximalarbeitstages meiſt mit den bürgerlichen Parteienſtimmt hat n großen Leidweſen der journaliſtiſchen

empelhüter des Marxismus durfte er ſeine Stellungnahme
ſogar regelmäßig in dem Hauptorgan der belgiſchen Sozial
demokratie dein Peuple verteidigen Aber ſelbſt der
Vorwärts kann nicht umhin ihm das Anerkenntn s eines
eigenartigen und ſehr fruchtbaren Schriftſtellers auszu

ſtellen der nur den einen Fehler habe daß er durch ſeine
zwar oft geiſtreich pointierten aber für ein ſozialiſtiſches

Blatt doch ſeltſam anmutenden Sonntagsartikel im Peupie
bei den Arbeitern zumal durch ihre Verteidigung anti
ſozialiſtiſcher Tendenzen oft Aergernis erregt und die
Redaktion ſelbſt zuweilen gezwungen hat gegen die Ausfälle
Picards ſcharfen Proteſt zu erheben Picard hat es nicht
einmal der Mühe für wert gehalten auf dem Parteitage zu
erſcheinen und ſich perſönlich zu rechtfertigen das beſorgten
ſeine näheren Freunde Die Streitigkeiten fanden auch hier
ihren Abſchluß mit einem Vergleich wonach der Peuple
zukünftig ſolchen Artikeln die Aufnahme verweigern ſoll

Die ungariſche So zialdemokratie die ebenfalls in
den Oſterfeiertagen einen Parteikongreß nach Budapeſt
zuſammenberufen hatte ſcheint mit ihren leitenden Partei
funktionären ſehr unzufrieden zu ſein ſie faßte nämlich den
eigentümlich berührenden Beſchluß in dieſem Jahre keine
dotierten Parteifunktionäre in die Parteileitung wieder
a ohne aber dieſem Beſchluß eine prinzipielle

eltung zu geben Dieſes Ergebnis einer geſchloſſenen
Vorkonferenz der Delegierten wurde noch ausdrücklich nach
den Berichten deutſcher ſozialdemokratiſcher Blätter damit
motiviert man wolle die dem Kongreß zur Verfügung
ſtehende kurze Zeit nicht mit langen und leidenſchaftlichen
Debatten über innere Parteifragen perſönlicher Natur ver
geuden Darnach ſcheint es mit der Einheitlichkeit und
Brüderlichkeit der ungariſchen Genoſſen ebenfalls ſehr

windig zu ſein Das ſchlimmſte Aergernis aber hat dem
internationalen Proletariat neuerdings wiederum die
talieniſche Sozialdemokratie gegeben Turati der

Loigtte und verſtändigſte Führer der Partei geht ſcharf ins
ericht mit der ſozialiſtiſchen Kammerfraktivn deren Mitglieder

um die Kammerverhandlungen nur ſehr wenig kümmerten
und meiſt ſchwänzten Die Preßorgane der Syndikaliſten be
legen den Parteipapſt Ferri mit Ehrentiteln wie Höfling der

Daſſen König der Böotier der immer nur gleichviel
unter welcher uahrine Maske an die Erhaltung ſeiner

erſönlichen Diktatur denke Der Abg Labriola der
rer der intranſigenten Richtung hat ſich kürzlich auf
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dem Parteitag dieſer Gruppe in Rom ganz wild gebärdet
Es liegt uns erklärte er wenig an einer ſozialen Geſetz
ebung wenig daran ob die Arbeiter eine halbe Stunde
änger arbeiten oder nicht Der Zweck des Sozialismus iſt
nicht die Lage der arbeitenden Klaſſen zu ver
beſſern damit die Arbeiter ſich s wohl ſein laſſen Der
Zweck des Sozialismus iſt vielmehr den Kapitalismus zu
entwurzeln Außerdem droht noch eine blamable Ent
hüll ung über die finanziellen Grundlagen des Blattes

Azione von der man behauptet daß es durch einen
Regierungsbeamten ausgehalten werde Die Azione
revanchiert ſich für dieſe ſchimpfliche Bloßſtellung durch die
Andeutung daß Ferri mit dem Freimaurerorden unter
handelt habe um ein Kontokorrent bei der Banca Jtalia
zu erhalten Man ſieht die italieniſche Sozialdemokratiebefindet ſich in dem Zuſtand Mwageſpeochenſeer Anarchie

Der Vorwärts ſelber muß mit ſchmerzlichem Bedauern
konſtatieren daß man Wege einſchlage die direkt zur
Parteiſpaltung führen

Damit haben jedoch die Säulenheiligen des e
in der internationalen Sozialdemokratie den Leidenskelch noch
keineswegs bis zur Neige geleert Auch in der Reichs
tagsfraktion der deutſchen Sozialdemokratie
die bisher das heilige Feuer der Marxiſtiſchen Lehre am
treulichſten gehütet hat ſoll es wegen des ungünſtigen
Ausganges der Reichstagswahlen zu heftigen Kämpfen
gekommen ſein Wie verſchiedene Zentrumsblätter erfahren
haben wollen habe dabei die reviſioniſtiſche Richtung in
der Fraktion geſiegt man wolle nicht mehr dem blinden
Draufgängertum huldigen ſondern nur ernſte Arbeit leiſten
Man wird ja alsbald bei der Beratung des Etats des
Reichsamts des Innern ſehen was an dieſer Behauptung
wahr iſt Daß die deutſche Sozialdemokratie von der
politiſchen Entwicklung der internationalen Sozialdemokratie
die ſich immer mehr einer poſitiven Betätigung zuwendet in
alle Ewigkeiten unberührt bleiben kann erſcheint ganz un
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Der deutſche Botſchafter Fürſt Radolin und Gemahlin
ſind geſtern nachmittag von Paris nach Berlin zu mehr
tägigem Aufenthalt daſelbſt abgereiſt

Das ruſſiſche Geſchwader in Kiel
Die ruſſiſchen Kriegsſchiffe Slawa Zeſarewitſch und

Bogatyr ſind nach ſiebentägigem Aufenthalt geſtern vormittag
von Kiel nach Kronſtadt abgefahren Beim Auslaufen des
Geſchwaders wurde an Bord des ruſſiſchen Flaggſchiffes Slawa
die deutſche Nationalhymne geſpielt

Ein japaniſcher Prinz im deutſchen Heer
Prinz Kuni ein Mitglied des japaniſchen Kaiſerhauſes

wird Anfang Juni d J in Berlin eintreffen um bei einem
Berliner Garde Regiment Dienſt zu tun Der Prinz der im
33 Lebensjahre ſteht war in ſeiner Heimat zuletzt dem Großen
Generalſtabe attachiert Er iſt Major und hat unter Kuroki die
Schlacht am Jalu mitgemacht Vorausſichtlich wird er dem
2 Garde Regiment zugeteilt werden Sein militäriſcher Be
gleiter iſt der Oberſtleutnant Kurita

Beſuch engliſcher Stadtvertreter in Dentſchland
Die Beſuche engliſcher Kommunagalvertreter zum Studium aus

ländiſcher Munizipal Einrichtungen werden in dieſem Jahre nach
Weſt und Süddeutſchland führen Unmittelbar nach
Pfingſten werden die engliſchen Herren nach Deutſchland kommen
Die Abgeordneten Alderman Winfrey und Percy Alden fungleren
als parlamentariſche Sekreiäre des Komitees Zwanzig Mit
alieder des Parlaments haben bereits ihren Wunſch aus
geſprochen an der Reiſe teilzunehmen Unter den Beſuchern
werden ſich ferner befinden Lord Lyveden Sir John Gorſt
zwei Lordmayors und eine Anzabl anderer Bürgermeiſter großer
Städte Die Reiſegeſellſchaft wird am Pfingſtmontag England
verlaſſen und am nächſten Tage in Frankfurt eintreffen wo
die Gäſte unter ſachverſtändiger Führung die Hauptſchulen und
andere ſtädtiſche Jnſtitute zu beſichtigen gedenken Am 28 Mai
gehen ſie nach Homburg als Gäſte des dortigen Stadtrates
von dort wird auch die Saalburg beſucht werden Jn Nürn
berg wo die Beſucher in erſter Linie die reichen Kunſtſchätze
beſichtigen werden wird ihnen ein Bankett gegeben München
hat den engliſchen Gäſten einen beſonders feſtlichen Empfang zu
gedacht Man wird ſie im Rathauſe bewirten Ein Extrazug
ſoll ſie nach den Waſſerwerken führen für den folgenden Tag
iſt ein Ausflug nach Partenkirchen vorgeſehen Am 81 Mal
beſuchen die Gäſte Heidelberg und den letzten Tag ihrer Reiſe
verbringen ſie in Köln

Die mecklenburgiſche Verfaſſung
Der Verfaſſungsentwurf ſoll in den beiden mecklenburglſchen

Miniſterien ſoweit fertiggeſtellt daß die Einberufung der Land
ſtände bereits für Anfang September und die Proklamie rung
der neuen Verfaſſung mit Beginn des kommenden Jahres
erfolgen wird

Zum Woermann Prozeſz
Jn der geſtrigen Generalverſammlung der Deutſch Oſtafrika

linie in Hamburg gab Adolf Woermann vor Eintritt in
die Tagesordnung folgende Erklärung ab

Jn dem Beleidigungsprozeß den ich gegen den
Redakteur des Simpliziſſimus geführt hade wurde
in der hier am letzten Sonnabend ſlattgehabten Verhandlung
unter vielen anderen Unwahrheiten die ja in der letzten 4
betreffs der Woermann Linie zur Genüge in Umlauf geſetzt
ſind von dem Verteidiger des Angeklogten dem Reichsta
ab geordneten Haußmann auch das folgende behauptet Die
Woermann Linte habe den Dampfer General von der

Deutſch Oſtafrika Linie für 3000 M gechartert und in kurzer
Zeit durch Transporte für die Regierung 30,000 M dabei

d2

verdient Jch erkläre daß an dieſer Mitteilung kein wahres
Wort iſt was durch die hier in meinen Händen befindliche
Beſcheinigung des von dey Handelskammer angeſtellten ver
eidigten Bücherreviſors ſowie diejenige der beiden Mitglieder
des Auſſichtsrates die die Reviſionskommiſſion bilden beſtätigt
wird Ebenſo wenig wie der Dampfer General jemals an
die Woermann Linie gechartert geweſen iſt iſt das bei irgend
einem anderen Dampfer der Deutſch Oſtafrika Linie der Fall
geweſen Auch ſind die ſämtlichen übrigen Dampfer der deutſchen
Oſtafrika Linie die durch den Krieg in Deutſch Südweſtafrika
Einnahmen gehabt haben ausſchließlich für Rechnung der
Deutſch Oſtafrika Linie gefahren Da die obige Unwahrheit
von einem Mitgliede des Reichstags in öffentlicher Gerichts
ſitzung als Tatſache mitgeteilt wurde und zwar ſogar mit
einem Hinweis auf mein Verhältnis zur Deutſch Oſtafrika
Linie und da auch von der Konkurrenz der Woermann Linie
dasſelbe Märchen hier unter der Kaufmannſchaft verbreitet
wird halte ich es für meine Pflicht den Aktionären der
Deutſch Oſtafritka Linie gegenüber dieſe Erklärung abzugeben

Woermann verlas darauf die beiden obengenannten Beſcheini
gungen Dazu bemerkt die Frkf Ztg Herr Woermann hatte
Gelegenheit im Simpliziſſimusprozeß ſelbſt durch ſeinen
Anwalt die Sache klarſtellen zu laſſen Es macht einen ſonder
baren Eindruck daß dort ſein Anwalt Beweiserhebungen ver
hinderte und Herr Woermann nun an einer anderen Stelle wo
der von ihm angegriffene Abg Haußmann nicht antworten kann
ſeine Erwiderung vorbringt

Preußziſche Mädchenſchulreform
Die Frage der Mädchenſchulreform bildet zurzeit noch den

Gegenſtand weiterer Erwägungen im Staatsminiſterium Dem
Vernehmen der Köln Ztg nach kommt aber zunächſt nicht die
Ausarbeitung einer Geſetzesvorlage in Betracht ſondern lediglich
die zur Zuſtändigkeit des Kultusminiſteriums gehörige Feſtſetzung
von erweiterten Lehrplänen Da aber an die Durchführung
dieſer Lehrpläne ſich Forderungen für Muſteranſtalten für Ein
ſührung des Normaletats und für die Schaffung von Provinzial
ſchulratsſtellen knüpfen werden ſo wird ſich vermutlich bei der
nächſtjährigen Etatsberatung auch der Landtag mit der ganzen
Materie zu befaſſen haben Er wird dann Gelegenheit haben
den Wünſchen unſerer Frauenkreiſe ſoweit ſie etwa bei den von
der Regierung vorgelegten Plänen keine volle Berückſichtigung ge
funden haben ſollten Ausdruck zu geben

Deutſcher Hanudelstag
Präſident des Reichseiſendahnamts Schulz bemerkte zu der

neuen Eiſenbahnverkehrsordnung der Entwurf habe
bereits in ſeiner erſten Leſung die re der verbündeten
Regierungen gefunden Beifall Die zweite Leſung könnte erſt
im September ſtattfinden Das Reichseiſenbahnamt werde auch
für dieſe die Verkehrsintereſſenten hinzuziehen und die Wünſche
von Handel und Jnduſtrie berückſichtigen Lebhafter Beifall
Nach kurzer Beratung wurde die von Pfiſter vorgeſchlagene Er
klärung angenommen die die neue Verkehrsordnung als Ver
beſſerung anerkennt jedoch die Erwartung ausſpricht daß die
geäußerten Anträge die in zwei ſyſtematiſchen Zuſammenſtellungen
den Behörden überreicht ſind Berückſichtigung finden Ferner
wurde eine Anzahl von Einzelanträgen angenommen Der
Präſident verlas ſodann unter Beifall das Telegramm des
Handelsminiſters Delbrück worin dieſer bedauert an der Teil
nahme verhindert zu ſein und der Vollverſammlung beſten Erſolg
wünſcht Es folgte ſodann die Beratung des Börſenge
ſetz es Das Referat wurde erſtattet vom Vizepräſidenten der
Berliner Handelskammer Geh Kommerzienxat Mendelsſohn
welcher eine Erklärung vorlegte worin die ſchleunigſte Aenderung
des Geſetzes verlangt wird insbeſondere ſchon die von einer
früheren Vollverſammlung geforderte Beſeitigung des Börfen
regiſters die Wiederaufhebung des Verbots des Börſentermin
handels in Anteilen von Bergwerks und Fabrikunternehmungen
ſowie in Getreide und Mühlenfabrikaten Die Erklärung
gelangte ohne Beſprechung einſtimmig zur Annahme Der nächſte
Punkt war die Haftung des Staates für Jrrtümer ſeiner
Beamten Generalſekretär Dr Soetbeer Berlin erſtattete
das mit lebhaftem Beifall aufgenommene Referat und befür
wortete einen Antrag daß durch ein Reichsgeſetz die unmittel
bare Haftung des Staates und anderer juriſtiſcher Perſonen des
öffentlichen Rechts für den von ihren Beamten in Ausübung der
dieſen anvertrauten öffentlichen Gewalt zugefügten Schaden feſt
gefetzt werden möge Der Antrag wurde diskuſſionslos ein
ſtimmig angenommen Kommerzienrat Werner Hannover
ſprach danach über die Kolonien er legte ſeinem Vortrage
die Erklärung zugrunde daß der Deutſche Handelstag warm
eintritt für eine zielbewußte kraftvolle und wirtſchaftliche Ent
wickelung unſerer Kolonien insbeſondere durch planmäßtgen
Eiſendahnban deshalb empfiehlt er auch allen Kreiſen des Handels
und der Jnduſtrie im Vertrauen auf eine großzügige Leitung
der Kolonialverwaltung tatkräftige Mitarbeit Auch dieſer
Antrag wurde einmütig angenommen Schließlich ſprach noch
Syndikus Schloßmacher Offenbach über das Thema
Zeichenſchutz er befürwortete eine Abänderung des Geſetzes
zum Schutze der Warenbezeichnungen vom 12 Mai 1894 r
die Erfüllung der vom Ausſchuß des Handelstages am 8 Apri
1907 beſchloſſenen Forderungen Eine letztere enthaltende Reſo
lution wurde angenommen Nachdem die Mitglieder für den
Ausſchuß neugewählt reſp wiedergewählt waren wurde die
Vollverſammlung durch den Vorſitzenden Kaempf geſchloſſen

Katholiſche Geiſtliche im Strazverein
Symptomatiſch iſt es daß ſich in Lautenburg Weſt

preußen der Dekan Klait und der Pfarrer Olßewski zum Vor
ſitzenden des dort gegründeten Strazvereins wählen ließen Die
de wollen jetzt anſcheinend wieder offen im Strazverein
mitarbeiten

Kommnnales

Die Einführung einer Wert zuwachsſtener in Schöne
berg wurde heute von den dortigen Stadtverordneten nach
3 ſtündiger Debatte mit 33 gegen 15 Stimmen abgelehnt

Rat Bleicken Hamburg wurde zum Bürgermeiſter von
Cuxhaven gewäßhlt

Heer und Flotte

wenn u n W amMai über die Truppen der Garniſonen Le ip urzeGrimma und Borna in Leipzig Parade aöbahen en
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e teradmiral Zeye Jnſpetteur ves Torpedoweſens iſtr Bicſeeg in dieſer Stellung zum Befehlshaber des Ver
bandes der Schul und Verſuchsſchiffe ernannt

Generalmajor z D v Steuben iſt zu Blankenburg am
Harz geſtorben

An der Generalverſammlung des Deutſchen
Flottenvereins dle demnächſt in Köln ſtattfindet wird
nach der Nationalztg als Vertreter des Proteklors entweder
der Kronprinz oder Prinz Eitel Friedrich teilnehmen Von den
Verhandlungen der Hanptverſammlung die am 12 Mai ſtatt

et beanſpruchen folgende Punkte das größte Jntereſſe
echenſchaftsbericht des Präſidinms Berichterſtatter der ſtell

vertretende geſchäftsführende Vorſitzende Ergebnis der ſeltherigen
Agitation Nichtung und Ziel der Agitation für die nächſte
Zukunft Berichterſlatter Generalmajor Ke im Der Haupt
e geht am 11 Mai eine Sitzung des Geſamtvorſtandes
voraus

Aus Berlin wird gemeldet daß eine Umarbeitung des
Exerzier Reglements für die Kavallerie bevorſtehe

ter

Koloniales
Herzog Johaun Albrecht zu Mecklenburg will

wie die Köln Ztg aus eingeweihten Kreiſen erfährt für den
Fall der Uebernahme der Regentſchaft von Braunſchweig
das Präſidium der Deutſchen Kolonialgeſellſchaft
beibehalten Ob das opportun iſt iſt eine andere Frage

Die Gründung eines Deutſchen Kolonial
Frauenbundes iſt im Anſchluß an die Deutſche Kolonial
geſellſchaft geplant um dahin zu wirken daß auch die deutſche
Frau jetzt mehr wie bisher ſelbſt in die Kolonien
hinausgeht um deutſchem Weſen und deutſchem Sinn in den
fernen Landen Geltung zu verſchaffen Großen Anklang werden
dieſe Beſtrebungen fürs erſte ſchwerlich finden

Die Landkommiſſion die im vorigen Jahre zur
Prüfung der Konzeſſionen der kolonialen Landgeſell
ſchaften gebildet worden iſt beſteht bekanntlich zu einem Teile
aus Mitgliedern des Reichstages zu einem anderen Teile aus
Mitgliedern die vom Reichskanzler ernannt werden Jn einer
Polemik mit der Germania macht die Kolonialverwaltung in
der Nordd Allg Ztg darauf aufmerkſam daß die Kommiſſion
erſt wieder zuſammentreten könne nachdem der Reichstag in
ſeiner neuen Zuſammenſetzung die parlamentariſchen Mit
alieder nen gewählt habe Die Kolonialverwaltung ſei
dann bereit die Kommiſſion zuſammenzuberufen ſobald eine
nene Vorlage die in Vorbereitung ſei fertiggeſtellt iſt

Die Heuſchreckenplage in Deutſch Südweſt
afrika iſt in dieſem Jahre ſo groß daß ſogar Swakopmund
das ſonſt wie die übrigen Küſtenorte im allgemeinen verſchont zu
bleiben pflegt darunter ſtark zu leiden hat So leſen wir in der
Dentſch Südweſtafrikaniſchen Ztg unter dem 11 März Auch

früher brachte der Oſtwind wohl einzelne Exemplare jener Jnſekten
mit ſo maſſenweiſe wie geſtern ſind ſie aber innerhalb der letzten
fünf Jahre hier nicht zu ſehen geweſen Auf den Straßen
des Orts hüpfte es herum längs des Meeresufers kroch es im
grünen Swakopbett wimmelte es von den gefräßigen Tieren Bis
zu den Dampfern hatte der Wind Heuſchrecken hinübergetragen
und die mit dem Dampfer Lulu Bohlen ankommenden Reiſen
den rvſingen in Geſtalt von Heuſchrecken den erſten Gruß vom
Lande

Zum Eiſenbahnbau Dar es Salaam Mrogoro
erhält die Köln Volksztg eine neue Mitteilung wonach die
früher ausgeſprochenen und auch von uns wiedergegebenen Be
fürchtungen nämlich daß in der Regenzeit die ſteilen Dämme
aus loſem trockenem Schlamm einſacken würden ſich jetzt beſtätigt
haben Die Dämme ſind bereits unbrauchbar geworden
ſo daß der Oberbau ſiſtiert werden mußte Jn ſachverſtändigen
Kreiſen beurteilt man die Verlegung der Traſſe nach der
Markaſſaſteppe welche lediglich aus Erſparnisrückſichten zugunſten
der Unternehmer erfolgt ſei ſehr abfällig und glaubt daß da
durch das ganze Unternehmen ein verfehltes geworden ſei Eine
ſachverſtändige unparteiiſche Nachprüfung werde unbedingt not
wendig ſein um das Reich vor Schaden zu bewahren wahr
ſcheinlich würde dieſe die Verlegung der jetzt im Bau befindlichen
Linie nach der urſprünglich von Oberſt Gerding befürworteten
ſüdlichen Traſſe zur Folge haben Die Aktien des Unter
nehmens ſind trotz der Zinſengarantie ſeitens des Deutſchen
Reichs und trotz der vom Reich gewährleiſteten Rückzahlung zu
120 Prozent bereits um etwa 10 Prozent gefallen und waren
in den letzten Tagen zu 94,60 Prozent vergeblich angeboten

Huskand
Deutſchland und die Vereinigten Stanten

Eine Rede Charlemague Towers
Die New Yorker Staatszeitung veranſtaltete wie ſchon kurz

gemeldet im Manhattan Klub zu Ehren des Berliner Vol
ſchafters Charlemagne Tower ein Bankett Hervorragende
Vertreter von Kunſt Wiſſenſchaft und Preſſe waren anweſend
Der Beſitzer der New Yorker Staatszeitung Hermann
Ridder führte den Vorſitz Der Votſchaſter Tower hielt
folgende Anſprache

Herr Vorſitzender Worte fehlen mir um die Anerkennung
für Jhre große Güte zum Ausdruck zu bringen aber ich bitte
Sie mir zu glauben daß ich Jhnen von ganzem Herzen dafür
danke und ſie nie vergeſſen werde
Aufgabe für einen diplomatiſchen Vertreter der von der Miſſion
in der Ferne zurückkehrt ſeiner Regierung und ſeinen Mit
bürgern einen günſtigen Bericht über die Wahrung ihrer
Jntereſſen die für gewiſſe Zeit in ſeine Hände gelegt waren im
Verkehr mit anderen Nationen zu erſtätten Es bereitet mir
außerordentliches Verguügen die Gelegenheit welche Sie mir
heute abend in ſo liebenswürdiger Weiſe geben dazu benützen
zu dürfen Jhnen zu erklären daß ſoweit die internationalen
Beziehungen zwiſchen den Vereinigten Stagten und
Deutſchland in Frage kommen

alles in beſter Ordnung
iſt Unſer Verkehr war zu keiner Zeit frenundſchaftlicher als
heute Wir ſind nicht nur in vollſtändiger Harmonie in unſeren
Anſichten über die großen Zeitfragen an welchen wir ein all
gemeines Jntereſſe haben wie beiſpielsweiſe gleiche Handels
rechte und offene Tür in Ching unſere Beziehungen ſind glück
licherweiſe auch von ſolchem Charakter daß unſere gegenſeitige
Herzlichkeit niemals die geringfügigſte Urſache zur Beeinträchti
gung unſerer Freundſchaft mit anderen Nationen bilden kann
Unſere wechſelſeitigen Jutereſſen arbeiten für den Frieden in

in Berlin welche ſichm Laufe meiner rungen in Ber übereine Periode von faſt in Jahren erſtrecken habe ich an
dauerndes Wachstum des guten Willens zu einem beſſeren Ver
ſtändniſſe zwiſchen Dextſchland und Amerika beobachten können

Was die r zur Beilegung der Fragen die deneinen oder anderen Teil betrafen weſentlich erleichterte davon
hatten wir in letzter Zeit bezeichnende Beiſpiele verſchiedene
Uxrſfachen wirkten zuſommen um diefes Reſultot herbeizuführen
darunter meiner Anſicht nach in erſter Reihe der perſönliche
Einfluß unſeres Rräſidenten patriotiſche Ergebenheit für die Jntereſſen des Volkes der Vereinigten Staaten
in anderen Ländern ſynonym mit echtem amerikaniſchen Ge
empfunden wurde und deſſen felbſllofes Zielbewußtfein im Ver
kehr mit anderen Ländern nicht nur in ſondern
überall Anerkennung finbet Während Amerika mit
ſeine nationalen Rechte verkeidigt ve de
etwas

rangt es von nieman
mt wir wollen

Es iſt eine ſehr angenehme

Feſtigkeit C

Die wichtigſte Transaktion welche die amerikaniſche Re
gierung kürzlich mit Deutſchland hatte betrifft

unſere Handelsbeziehnngen mit dem Dentſchen Reiche

und die Schaffung einer Grundlage auf der wir unſeren
kommerziellen Verkehr in Zukunſt fortſetzen ſollen Dies iſt ein
ernſtes Problem das für beide Teile beachtenswerte Gefahren
in ſich birgt Mehrere Jahre hindurch erfreuten ſich die Ver
einigten Stagten infolge der erzielten Vereinbarung und unter
der Meiſtbegünſtigungsklauſel gewiſſer Handelsprivilegien welche
das Deutſche Reich den europäiſchen Mächten durch verſchiedene
Verträge einräumte Amerikaniſche Waren kamen unter einem
Zollſatze nach Deutſchland wie er deſſen Nachbarn unter ſieben
Sonderverträgen zugeſtanden war das bedeutete für uns eine
große Wohltat aber vor zwei Jahren liefen die erwähnten Ver
träge ab An ihre Stelle traten ſieben neue Rezi
prozitätsverträge mit den europäiſchen Mächten Die
deutſche Regierung verſländigte die Vereinigten Staaten davon
mit dem Bemerken wir könnten jene Privilegien nicht länger
für uns verlangen welche den anderen Ländern auf Grund des
Reziprozitätsprinzips zugeſtanden wurden gleichzeitig ſagte die
deutſche Regierung Wir ſind gern bereit einen Handels
vertrag mit den Vereinigten Staaten abhzuſchließen
ſeid Jhr bereit mit uns in Unterhandlungen einzutreten Da
der Kongreß keine Schritte tat die Neuregelung der Handels
beziehungen zu Deutſchland herbeizuführen und die Zeitgrenze
welche Deutſchland zur Anknüpfung von Unterhandlungen über
dieſe Frage einräumte bald erreicht war lag vor einem Jahre
die Beſürchtung nahe daß amerikaniſche Waren in Deutſchland
künftig nur nach den Beſtimmungen des allgemeinen Zolltarifes
eingeführt werden könnten und wir auf die früheren Privilegien
verzichten müßten Das war bei unſerem rieſigen immer mehr
zunehmenden Export nach Dentſchland der ſich jährlich anf 325
bis 350 Millionen Dollars beziffert von höchſter Bedentung und
im Hintergrunde lauerte die

Gefahr eines Zollkrieges
Ein Zollkrieg mit Deutſchland wäre eine gefährliche Sache

was Sie beſſer als ich zu beurteilen vermögen und was ich unter
keinen Umſtänden heute abend ansmalen möchte Wie jeder
Krieg müßte er Schaden und Opfer für beide Teile zur Folge
haben die um ſo ſchwerer zu ertragen ſind wenn ſie durch
gütliche Vereinbarung gegenſeitige Verſtändigung und wechſel
ſeitige Zugeſtändniſſe vermieden werden können An dieſem
kritiſchen Wendepunkte im Anfang des vorigen Jahres entſchloß
ſich die deutſche Regierung mit jenem liebens würdigen
Entgegenkommen mit welchem ſie alle internationalen
Diskufſionen mit uns behandelt den Vereinigten Staaten ein
wichtiges Zugeſtändnis zu machen um uns mehr Zeit zu
geben die kommerziellen Fragen zu erwägen und ein Mißver
ſtändnis zwiſchen beiden Nationen zu vermeiden Jm Februar
1906 wurde dem Reichstag eine Geſetzesvorlage überreicht
welche beſtimmte daß die Zollſätze des Vertragstarifs
auch auf amerikaniſche Exportartikel für weitere 16 Monate An
wendung finden ſollten Die Vorlage wurde angenommen
Unter den Beſtimmungen dieſes ſogenannten Proviſorinums voll
zieht ſich nunmehr unſer Handel mit Deutlſchland Dieſes
Proviſorium bleibt in Kraft bis zum 30 Juni dann er
wartet Deutſchland Antwort von uns ob wir geneigt ſind neue
Arrangements zum Austauſch unſerer Handelsprodukte zu treffen

Der deutſche Vorſchlag iſt etwa folgender Wir ge
währleiſten euch die Privilegien unſerer niederen Vertragszölle
ſür eure Waren ohne daß wir von euch etwas daſür erhielten
Unſere Waren die wir nach Amerika ſchicken ſind den all
gemeinen Beſtimmungen eures Tarifs unterworfen eure Zölle
ſind in manchen Jällen zehnmal höher als die unſerigen für
dieſelben Güter die ihr nach Deutſchland bringt Die Fort
dauer dieſes Zuſtandes iſt unmöglich ebenſowenig können wir
euch ohne Gegenleiſtung jene Zugeſtändniſſe machen die wir
den europäiſchen Nationen auf Grund des Reziprozitätsprinzips
zubllligten Wir ſind aber gern bereit mit euch einen Vertrag
einzugehen der für uns beide zufriedenſtellend iſt Es kommt
uns eigentümlich vor daß nachdem wir Reziprozitätsverträge
mit anderen Ländern abgeſchloſſen haben die Vereinigten
Staaten als einzige Nation von uns weitere Konzeſſionen ver
langen ohne ſelbſt irgendwelche Bereitwilligkeit zu zeigen oder
auch uns Zugeſtändniſſe zu machen Das war die Situation
als der Präſident in ſeiner Weisheit ſich dazu entſchloß die
Angelegenheit gründlich an Ort und Stelle unterſuchen zu laſſen
Er ſandte letzten Herbſt

die Kommifſion des Dr North
der von Herrn Gerry vom Schatzamte und von Herrn Slone
vom Handelsdepartement Männern von reicher Erfahrung und
wohlgeeignet für dieſen Zweck begleitet war nach Berlin um
mit den Vertretern der deutſchen Regierung die Frage unſerer
gegenſeittgen Handelsbeziehüngen gründlich zu beſprechen und
ihnen den amerikaniſchen Standpunkt mit allen Einzelheiten
unter Berückſichtigung unſerer einfchlägigen Geſetze zu erläutern
und ausfindig zu machen auf welcher Grundlage und unter
welchen Umſtänden eine Vereinbarung mit Deutſchland zu er
zielen wäre Der Bericht der Kommiſſion befindet ſich zurzeit
in den Händen des Präſidenten der ſeine Anſichten darüber
wahrſcheinlich bald dem Lande bekanntgeben wird wir haben
allen Grund zu der Annahme daß er die richtige Methode
finden wird unſere Beziehungen zu Deutſchland in ehren
hafter und zuſriedenſtelender Weiſe fortſetzen zu können
ohne länger die Gefahr eines Zollkrieges befürchten zu
müſſen

Der Reichtnm und die Proſperität Dentſchlands
nehmen wunderbar zu mit geradezu überraſchender Schnelligkeit
unterſtützt von dem natürlichen Fleiße der Bewohner und der
hochentwickelten Wiſſenſchaft deren Errungenſchaften man ſich
bei allen induſtriellen Unternehmungen dienſtbar zu machen
weiß Dieſer Fortſchritt fällt auch allen jenen auf welche nua
zufälllg das Land durchreiſen ſeine Städte befinden ſich in einer
Periode blühenden Wachstums ſeine Bewohner erwecken in ihrer
Erſcheinung mehr als jemals früher den Eindruck des behaglichen
Wohlſtandes Wenn wir tatſächlich die Beſſerung der Zuſtände
im Volksleben erkennen erſcheint es uns fraglos daß den

ten Nationen als den fortſchrittlichſten die Welt
gehört

Berlin das noch vor 35 Jahren als ein großes Dorf galt iſt
nun große Kaiſerſtadt mit zwei Millionen Einwohnern
mit einer Bevölkerungszunahme von jährlich 30,000 Perſonen
Aehnlich liegen die Verhältniſſe in Frankfurt a Dresden
Leipzig München Köln Nürnberg Hamburg Bremen und ſie
laſſen Deutſchland anch auf kommerziellem Gebiete als einen
weit bedeuteren Faktor als jemals früher erſcheinen Es iſt
heute beſſer als je zuvor in der Lage ſeinen Platz in Ehren zu
behaupten und es iſt wohltuend mit den wachſfenden Handels
beziehungen auch ein zunehmendes Gefühl der Freund
ſchaft für die Vereinigten Staaten in Deutſchland könſtatieren
zu können Das beweiſt beiſpielsweiſe das Proviſorium von
dem ich ſprach Amerikaniſche Geſchäftsmetbhoden
finden in Deutſchland hohe Anerkennung ſie haben ſich in
vielen Zweigen des gewerblichen Lebens eingebürgert
Die Schuelligkeit und die Leichtigkeſt mit der wir hier
r Lande die Geſchäfte erledigen haben in Deutſchland vielfach
Lachahmung gefunden ünd es iſt ſehr wahrſcheinlich daß

ein deutſcher Geſchäſtsmann wenn Sie ihn befragen was er
für ſeinen Sohn für deſſen Ausbildung von beſonderen Nutzen
halten würde antwortet ein oder zwei Jahre Tätigkelt in einem
amerikaniſchen Handelshanſe Es ſt bekannt daß der Deutſche
Kaiſer ſelbſt die Abſicht hatte einen ſeiner Söhne nach
Bollendnug ſeiner Studien in Deutſchland für einige Jahre nach

an pridge zu ſenden um an der Harvard Unlverſität
den Doktorgrad zu erwerben Die kürzlich gemeldete Verlobung

x etwas fragltch exſcheinen laſſen
des 773 i 23 allerdings die fübrung des Piones

Der deutſche Kaiſer
der einer der weiſeſten Sonveräne und größten
Staatsmänne r iſt die zurzeit leben verleiht durch ſeine
eigene Perſönlichkeit allein Deutſchland einen gewiſſen Charakter
Vieles was als Fortſchritt anzuſehen iſt ſowohl nach der Seite
der Aufklärung hin wie in den allgemeinen Beziehungen des
modernen Lebens iſt ihm zu verdanken Er ſetzt ſeinen Ehrgeiz
darein die bedeutenden Männer des Landes perſönlich kennen zu
lernen Autoren Künſtler Bildhauer Architekten nicht nur mit
dieſen Männern auch mit Männern der Wiſſenſchaft Geſchäfts
leuten großen Fabrikanten Leitern von Schiffahrtsgeſellſchaften
welche den deutſchen Handel in die entfernteſten Weltteile
tragen ſpricht und berät der Kaiſer Er verfehlt auch nicht
denen Würden und Ehren zu verleihen die durch ihr Können
ihren Fleiß und Geſchicklichkeit ſich um ihr Vaterland Verdienſte
erwarben Mit einer Vorausſicht welche etwas Geniales
hat erkannte der Kgiſer der die amerikaniſchen Charaktereigen
ſchaften hoch zu ſchätzen weiß daß es für die Vorbereitung
ſeiner eigenen fortſchrittlichen Jdeen von großem Nutzen wäre
wenn er den Einfluß des fortſchrittlichen Volkes der Erde auf
ſein eigenes Volk kräftiger wirken laſſen könnte So machte er
den Vorſchlag im

Anstauſch für deutſche Profeſſoren
die nach Amerika gehen ſollten amerikaniſche Gelehrte nach
Deutſchland zu ſenden um an der Berliner Univerſität Vor
leſungen über die Entwicklung des amerikaniſchen Geiſteslebens
und der amerikaniſchen Zuſtände zu halten Dieſes Projekt ge
langte bekanntlich zur Ausführung Die Vorleſungen Profeſſor
Kübnemanns an der Harvard Univerſität und Profeſſor Schu
machers an der Columbia Univerſität fanden ihre Ergänzung in
jenen der Proſeſſoren Peabody und Burgeß in Berlin die aus
gezeichneten Erfolg hatten und von großem Einfluß nicht nur
auf die Beſucher des Hörſaales ſondern in weit größerem Maß
ſtabe mit kaum berechenbaren Reſultaten auf die Erzielung eines
beſſeren gegenſeitigen Verſtändniſſes waren das zu einem
wärmeren Freundſchaftsverkehr zwiſchen den Nationen führt
Daß das beſſere Verſtändnis ungemein raſch zunimmt zum Vor
teil beider Länder davon kann einer der hier anweſenden Herren
wirkſames Zeugnis ablegen Er hat dieſe Frage nicht nur in
Deutſchland ſtudiert er hatte auch Gelegenheit mit dem Kaiſer
darüber zu ſprechen der ihn zur Tafel lud im letzten Sommer
und ihm die größte perſönliche Achtung erwies Jch meine
Herrn Hermann Ridder Jch ſchließe mit dem Wunſche
den Sie ſicher alle mit mir teilen daß die Bande zwiſchen den
beiden großen Nationen fortbeſtehen mögen für den Frieden und
Fortſchritt der Welt Jch habe die Ehre Sie aufzufordern mit
mir zu trinken auf das Wohl Seiner Majeſtät des Kaiſers
Wilhelm II

Auf die Rede des Botſchafters erwiderte Verleger Ridder mit
einem Toafſt auf Charlemagne Tower Es ſprachen dann noch
mehrere Feſtteilnehmer darunter Zenſusdirektor North der be
merkte dank dem geſunden Verſtande und dem Patriotismus der
Völker beider Länder glaube er nicht daß jemals ein Zollkrieg
ausbrechen könnte Melville Stone der Veiter der Aſſociated
Preß verurteilte die Verſuche eines gewiſſen Teils der Preſſe
die beiden Länder einander zu entfremden Er wies hin auf die
Friedensliebe des deutſchen Kaiſers und bemerkte
Amerika ſei in der Beurteilung Deutſchlands nicht immer gerecht
Der Kaiſer habe oft den Wunſch nach etwas Stärkerem als
einer formellen Entente geäußert

Neiſe Kaiſer Wilhelms nach Südungarn
Nach Meldungen Wiener Blätter hat Kaifer Wilhelm die Ein

ladung des Erzherzogs Friedrich von Oeſterreich Ungarn zu Beginn
des Herbſtes an Hochwildjagden tteilzunehmen an
genommen Die Jagden finden um die Mitte des September
ſtatt und dauern vier Tage die berühmten Jagdgründe liegen
auf dem Donaudelta bei Mohacs

Unbrauchborkeit der Jenn
Dem Figaro wird aus Tonlon gemeldet König Eduard

und Sir John Fiſher der Vizepräſident der engliſchen
Admiralität hätten bei Beſichtigung der Jena in Gegenwart
der franzöſiſchen Admirale erklärt daß die Jena weder als
Schlachtſchiff noch auf irgend einem anderen Platze in einem
Offenſivgeſchwader Verwendung finden könne Die erforderlichen
Ausbeſſerungsarbeiten wären zu koſtſpielig und würden eine Friſt
von mindeſtens drei Jahren in Anſpruch nehmen Bis dahin
aber würden ſich ſowohl das Schiff wie auch ſeine Ausrüſtung
als vollſtändig veraltet erweiſen Jeder Verſuch die

Jena inſtand zu ſetzen wäre deshalb verſehlt
Das Streikrecht in Frankreich

Jn einem geſtern abgehaltenen beſonderen franzöſiſchen
Miniſterrat wurde beſchloſſen alle Staatsbeamten und VLehrer
die das Streikrecht beanſpruchen fofort zu entlaſſen

Die Alldentſchen in Grofzbritannien
Unter der Spitzmarke Alldeutſchtum in einer britiſchen

Kolonie druckt die Times aus einem Kapſtädter Blatte folgen
den Brief ab den der deutſche Lehrer einer engliſchen Schule
unlängſt von dem deutſchen Generalkonſul in Kapſtadt erhalten
haben ſoll Es macht mir beſonderes Vergnügen Jhnen aus
dem vom Reichskanzler dem Generalkonſulat zur Verfügung
geſtellten Fonds einen Sonderzuſchuß von 10 Pfund Sterling
überweiſen zu können Sie können hieraus entnehmen daß Jhre
Bemühungen in dieſer weiten Entfernung unter den Jhrer
Obhut anvertrauten Kindern deutſcher Abkunft deutſche Denkart
und Gefühlsweiſe ſowie deutſche Sprache und Sitte lebendig zu
erhalten daheim im Vaterlande vollauf anerkannt und gewürdigt
werden Hoffentlich dient dieſes Jntereſſe der Reichsregierung
Jhnen als Sporn zu weiterer neuer Arbeit zur Aufrechterhal
lung des Deutſchtum in ihrem Bezirk Die Cape Times
welche dieſen Brief veröffentlicht bemerkt dazu Was würde
wohl der deutſche Reichskanzler ſagen wenn die Londoner Regie
rung es ſich einſallen ließe in Deutſch Oſtafrika oder Südweſt
afrika Schulen zu ſubventionieren einerlei ob ſie von Kindern
britiſcher Abkunft beſucht werdrn oder nicht um in jenen ent
We Hegenden den britiſchen Reichsgedanken aufrecht zu
erhalten

Die Zuſammenkunft von Cartageng
Ueber den Grund weshalb die Begegnung zwiſchen König

Eduard und Köntg Alfonſo in Cartagena ſtattfand kurſiert dem
B zufolge in London folgende Verſion Die ſpaniſche

Reiſe des engliſchen Königsepagares ſollte mit Rückſicht auf den
Zuſtand der ſpaniſchen Königin bis 1908 verſchoben werden Da
aber König Alfonfo im Frühling dieſes Jahres England
privatim zu beſuchen wünſchte dieſer Beſuch aber hätte
mißdeutet werden können ſolange König Ednard den vorjährigen
Beſuch des ſpaniſchen Königs nicht erwidert hatte ſo ſchlug die
ſpaniſche Regierung eine Begegnnung in Cartagena vor ein Vor
ſchlag den König Eduard der im Süden war annahm

König Alfons König Eduard und der Jnufant Ferdinand
nahmen geſtern an Bord des Panzerſchiffes Queen eine Parade
der Beſatzung ab und beſichtigten dann den Panzer Venerable
Nach dem Frühſtück auf der Queen geleitete König Eduard
den König von Spamen auf die Jacht Giralda zurück Die
Abreiſe beider Könige iſt auf heute feſtgeſetzt

Bei dem Feſtmahl das geſtern an Bord der Jacht
Victorig and Alhert ſtattfand gaben beide Herrſcher

ihrer Befriedigung über das Zuſammentreffen Ausbruck
an das ſie eine unvergeßliche Erinnerung bewahren würden
König Alfons ſagte der Königin Alexandra in liebens
würdiger Weiſe daß ſie alle Herzen zu gewinnen wiſſe
und gedachte des ritterlichen Sinnes des Königs Eduard Der

daßKönig von Enadband ſprach darauf den Wunſch aus
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des bevorſtehende glückliche Ereigniß dem Throne Spanlkent
einen Erben ſchenken werde

Uebrigens gibt die ſpaniſche Preſſe bereits offen den
politiſchen Hintergrund dex Monarchenbegegnung zu Wie ſich
das B aus Madrid melden läßt bringt die Correſpondencia
Eſpana einen Bericht in dem geſagt wird ein engliſch ſpaniſches
Bändnis beſtehe nicht wohl aber entente cordiale die ebenſo
wirkſam ſei und durch die Entrevue von Cartagena feierlich
ratifiziert werde Ueber Marokko brauche man nicht
weiter zu konferieren da nach Algeciras alles Nötige zwiſchen
Spanien Frankreich und England vereinbart worden ſei Frank
reich habe daher für die Beſetzung Udſchdas auch nur die Ein
willigung Englands und Spaniens nachgeſucht Spanien habe
ſie gegeben da dadurch ein Präzedenzfall geſchaffen ſei von dem
es ſelbſt bei der nächſten Gelegenheit Gebrauch machen werde

Bezug auf die Abrüſtungsfrage ſei Spanien mitFralend völlig einig nicht aber Frankreich das auf
Revanche nicht verzichten wolle Uebrigens ſei England
auch nur dann für die Abrüſtung wenn es ſeine Herrſchaft zur
See behalte Spanien werde wahrſcheinlich einen Ver
mittelungsvorſchlag machen der dahin geht daß die
Rüſtungen von der Einwohnerzahl und dem Flächenraum ab
hängig ſein ſollen England ſtehe außerdem dem deutſch
öſterretchiſchen Gedanken im Falle eines Seekrieges die
Handelsflotte als Privateigentum zu erklären abſolut
feindlich gegenüber ebenſo Spanien Dieſe beiden Punkte
ſollen nach Anſicht des Blattes Gegenſtand der jetzigen Be
jprechungen ſein

Jtalien und Griechenland
Der König von Jtalien beſichtigte geſtern in Begleitung des

Königs Georg der Prinzen und des Miniſters Tittoni in Athen
mehreee Muſeen Am Abend fand beim Kronprinzen von
Griechenland ein Feſtmahl zu Ehren des Königs von Jtalien
und ſpäter ein Empfang ſtatt

e

Vereinigte Staaten von Amerika
Die Kommiſſion für den zwiſchenſtaatlichen Handel hat be

ſchloſſen bei dem Bezirksgericht in New York einen Prozeß an
zuſtrengen um Harriman zu zwingen die Fragen zu
beantworten deren Beantwortung er als Zeuge vor der
Kommiſſion in New York verweigert

e e
Provinzialnachrichten

Merſehurg 9 April Jn der geſtrigen Stadtver
ordnetenſitzung wurde der neugewählte unbeſoldete Stadt
rat Max Berger der an Stelle des krankheitshalber aus
geſchiedenen Stadtrats Heber bis zum Ablauf von deſſen
Amtsperiode 30 Juni 1908 gewählt iſt durch Bürgermeiſter
Rohde in ſein Amt eingeſührt Weiter wurde die Errichtung
und der Betrieb eines Springbrunnens im vorderen Gotthardts
teiche qutgeheißen den Fabrikbeſitzer Alfred Blancke koſtenlos
eiurichten und dem Verſchönerungsverein zum Geſchenk machen
will Die Höhe des Strahls wird etwa 20 Meter betragen und
ſoll der Springbrunnen durch Waſſerleitungswaſſer geſpeiſt
werden

Delitzſch 10 April Die hieſigen Maurerſ traten in
eine Lohnbewegung Sie verlangen einen Stundenlohn von
50 Pfg bei neunſtündiger Arbeitszeit Bisher wurden hier
45 Pfa bei zehnſtündiger Arbeitszeit gezahlt

Löderburg 10 April Unglücksfall Jm Tiefbau des
Salzbergwerfs Neuſtaßfurt verunglückte am Montag morgen bei
Anfang der Schicht der Häuer Hermann Bergling Auf un
erklärliche Weiſe fing das in einem Pulverkaſten aufbewahrte
Sprengpulver vor dem er zu tun hatte Feuer wobei er im
Augenblick von der Flamme erfaßt wurde ſodaß der nuglückliche
Mann faſt am ganzen Körper bedeutende Brandwunden erlitt
r Krankenkoösrbe wurde der Bedauernswerte nach dem Staß

rter Krankenhanſe gebracht woſelbſt er inzwiſchen geſtorben iſt

Magdeburg 10 April Vom Oberpräſidium Der
Oberpräſidialrat Biedenweg wurde dem Oberpräſidium der
Provinz Sachſen zugeteitt und zwar als Nachfolger des am
1 April in den Ruheſtand getretenen Oberpräſidialrates Dalen

Worbis 10 April Die Aufforſtung von Oed
ländereien mit ftaatticher Unterſtützung macht im Kreiſe
Worbis ante Fortſchritte Bis zum Schluſſe des Jahres 1905
waren zuſammen 663,95 ka Oedland qufgeforſtet im Jahre 1906
weitere 12,5 ha An ſtaatlichen Beihilfen zu dieſen Aufforſtungen
einſchließlich der Koſten des Ankaufs von Grund und Boden
wurden bisher rund 42,000 M gewährt Vorbildlich iſt das
Verhalten der G meinde Berliugerode
von 82 ha angekauft hat um dieſe nach und nach aufzuforſten
Dadurch ſchafft ſich die Gemeinde eine Anlage die ihr nach
Jahren einen nennenswerten Zuſchuß zur Gemeindekaſſe liefern
u und zur dauernden Sicherung ihrer Leiſtungsfähigkeit

trägt

Erfurt 9 April Ein ausgedehnter Waldbrand
iſt geſtern wie dem Allg Anz vom Riechheimer Berg ge
meldet wird bei Klettbach ausgebrochen

e

die eine Oedlandfläche g

Erfurt 10 April De ſus man der Tapezierer
der drei Wochen dauerle hat einen für die Streikenden un
günſtigen Ausgang genommen Die Ausſtändigen wurden bis
auf eine geringe Anzahl durch andere Kräfte erſetzt und haben
deshalb mit wenigen Ausnahmen unſere Stadt verlaſſen um
auswärts Erwerb zu ſuchen

Suhl 10 April Jm Schotterwerk bei der Struth
geriet der Arbeiter E Orban aus Goldlauter unter einen um
ſtürzenden Kippwagen und wurde dabei ſo ſchwer verletzt daß er
noch am ſelben Tage im hieſigen Krankenhanuſe ſtarb

Cöthen 10 April Eine internationale Damen
ringkampfkonkurrenz die im hieſigen Konzerthauſe unter
Leitung einer Weltmeiſterſchaftsringerin veranſtaltet wird gab
Anlaß zu großen Skandalſzenen Die Dame ging am Sonntag
und Montag gegen ihre Gegnerinnen und Partnerinnen recht
roh vor und ſuchte ſich auch das Einſchreiten der Schiedsrichter
gewaltſam fernzuhalten Am Sonntag erhielt einer dieſer Herren
von ihr einen Stoß daß er bis in die Kuliſſen flog ein anderer
wurde von ihr regelrecht gepackt und heftig zu Boden geworfen
Am Montag abend wiederholten ſich dieſe Szenen Der Sieg
blieb an beiden Abenden der Weltmeiſterſchaftsringerin Das
Publikum quittierte ihn mit einem Höllenſpektakel der ſich ſo oft
wiederbolte als ſie ſich blicken ließ den Unterlegenen wurden
lebhafte Beifallskundgebungen zuteil

Zerbſt 10 April Eine Einigung iſt bier zwiſchen den
c Nreidergehilfen und den Meiſtern in der Lohnfrage erzielt
orden

Grund Harz 10 April Abgeſtürzt Auf der Grube
Hilfe Gottes ſtürzte geſtern nacht der Bergmann Scherer in

folge eines Fehltrittes in dem neu angelegten Schacht in die
Tiefe Der Bedauernswerte dem alle Glieder zerſchmettert
wurden war ſofort tot

Duderſtadt 10 April Eiskellerbrand Am Montag
mittag brannte der Eiskeller der Brauerei Gebr Weſeling
nieder wodurch Tauſende von Zentnern Eis vernichtet wurden

Jena 10 April Zum 60 jährigen Beſtehen dex
Firma Carl Zeiß optiſche Werkſtätten bringt ein bieſiges
Blatt einige intereſſante Zahlen die die Entwicklung dieſes Welt
inſtituts beleuchten Die Zahl der Beamten und Arbeiter betrug
nach mehr als dreißigjährigem Beſtand im Jahre 1877 erſt 36
1888 300 1891 500 1896 800 1900 1114 1902 1333 1904 1355
1905 1502 1906 1610 Von den Beamten ſind ca 60 Perſonen
in auswärtigen Filialen beſchäftigt

Bad Sulza 10 April Schenkungen Nachdem erſt
kürzlich Rentner Ludwig Wiegand 3000 Mark zur Herſtellung
einer Kirchenheizung ſpendete ſchenkte jetzt Frau Privattier
Schumann 6000 Mark zur Verſchönerung der Stadtkirche

Apolda 10 April Ein ſchwerer Unglücksfall
ereignete ſich in Flurſtedt Dem Landwirtsſohn Alfred Feld
trappe gingen die Pferde durch Der kräftige Menſch der die
Tiere glaubte bändigen zu können und die Zügel deshalb nicht
freigab wurde mit ſolcher Gewalt an ein Haus gedrückt daß er
einen Schädelbruch erlitt und ſofort in die Univerſitätsklinik nach
Jena geſchafft werden mußte

Arnuftadt 10 April Beim Spielen fiel am Montag
nachmittag der 7 jährige Artur May in Siegelbach in die Gera
und wurde von den Wellen mit fortgetrieben Beim großen
Wehr in Arnſtadt wurde die Leiche herausgezogen

Probſtzella Thür 10 April Brandſtifter undRäuber Der Kommunalarbeiter Fiſcher aus Ludwigſtadt der
die Schiefertafelfabrik von Guſtav Schlegel im Steinbachsgrunde
in Brand ſteckte und alsdann einen Raubanfall auf die Arbeiter
frau Weber ausführte wurde ergriffen und in die Frohnfeſte
zu Ludwigſtadt eingeliefert Der Beſitzer der abgebrannten
Schiefertafelfabrik erleidet großen Schaden da größere Mengen
roher und fertiger Tafeln ſowie anſehnliche Holzvorräte ver
nichtet ſind und der Beſitzer nur die Gebäude verſichert hat

Rudolſtadt 10 April Selbſtmord verübte wie bereits
gemeldet am letzten Donnerstag dier Sergeant Martin der
11 Kompagnie des hieſigen Bataillons indem er ſich in der
Kaſerne die Kehle durchſchnitt Bei der Beiſetzung Martins
und zwar am Sonntag nachmittag kam es zu erregten Szenen
Eine große Menſchenmenge die am Begräbnis teilnahm nahm
nach der Beendiaung eine drohende Haltung gegen die weg
gehenden Offiziere ein indem aus der Menge fortwährend heſtige
Beſchimpfungen die ſich auf den Selbſtmord Martins bezogen
ansgeſtoßen wurden Ein Avantageur den die Volksmeinung in
Zuſammenhang mit dem Selbſtmord bringt mußte in das neben
liegende Krankenhaus flüchten und polizeilichen Schutz in
Anſpruch nehmen Die kriegsgerichtliche Unterſuchung über den
Fall iſt bereits im Gange

Eiſenach 10 April Auf der Kaligewerkſchaftt
aiſeroda erfolgte eine vorzeitige Exploſion Der Werk

d Hill wurde dabei getötet außerdem drei Berglente ſchwer
verletzt

S Leipzig 10 April KKönigsbeſuch Ueberfahren
Diebſtahl König Friedrich Auguſt trifft heute in

Leipzig ein um der feierlichen Einweihung des neuen Lehrer
ſeminars beizuwohnen Mittags verläßt der König im Auto
mobil Lelpzig um einer Reihe ſächſiſcher Städte ſeinen Beſuch
abzuſtatten Ein ſchreckliches Automobilunglück ereignete ſich

ne reren

geſtern am Rathausring Als die 47jährt n eLina Knabe aus Döltitz die Fabibahne gen reiten

mann jan erfaßt überfahren und ſo ſchwer verletzt dadarauf verſchied Die Verunglückle hinterläßt im s Jean
noch unmündige Kinder Stagkmann der ſelbſt ſein Automobil
fuhr ſoll bei dem Unfall ein Verſchulden treffen da er ſtatt
rechts links fuhr Eine unerwartete Ueberraſchung wird ein
Taſchendieb gehabt haben der geſtern im Brühl einer Dame die
Geldtaſche aus der Jackettaſche ſtahl Statt ein paar Mark er
beutete er nicht weniger als 3000 die ſich die Dame eben in
Kaſſenſcheinen von der Bank geholt hatte

wurde ſie plötzlich von dem Automobil des Buchhändlers z

Standesamtliche Nachrichten

Standesamt Halle 8 Steinweg 9 April
Ebeſchließzungen Fleiſcher Georg Winkler u Margarete Bode

Gr Brauhausſtr 10 Fleiſcher Guſtav Wötzel u Helene Völlel
Zwingerſtr 30
Geboren Kaufm Otto Thielicke Lieſelotte Forſterſtr 11

Sattler Hermann Weſchke Hanna Gr Ulrichſtr 57 Bier
fabrer Franz Völkner Klara Weingärten 43 Tiſchler Otto
Prätſch S Otto Torſtr 22 Tiſchler Reinhold Schurig
Martha Toubenſtr 16 Geſchirrführer Hermann Seyffert

Panl Langeſtr 22 Kohlenhändler Albert Klepzig Kurt
Streiberſtr 18 Arbeiter Auguſt Schmidt Otio Ludwig
ſtraße 41 Lokomotivhilfsheizer Guſtav Löther T Käthe
Reideburgerſtr Steindrucker Friedrich Picht Friedrich
u 52eſtorben Arbeiter Friedrich Koch S totgeb Kl Uſtraße 27 Glosſchleifer Guſtav Tetzko S r K
Hoteliers Heinrich Berger Ehefrau Karoline geb Dörr 51 J
Magdeburgerſtr 65 Metalldrehers Paul Baldeweg T M nie

2 Mon Ludwigſtr Bahnwärters Auguſt Strohl ach Ebe
fran Friederike geb Müller 53 J Klinik Kaſſendieners Adolf
Runzendorf S Gerhard 2 J St EliſabethKrankenhaus
Witwe Fräulein Uſemann geb Nixdorf 75 J Friedrichſtr 59
Ka n in h e Klinik Oberpoſtaſſientar öcklein J Gacobſtr 62 Arbeiter Louis Zahn69 J Kapellengaſſe 8 Zab

Auswärtige Aufgebote
Schloſſer Albert Berndt u Lina Keitel Trebnitz BarbierAuguſt Beck u Marie Götz Halle u Geithain n t Karl

Rennert u Berta Svoboda Halle u Holleben Bankbeamter
Hugo Seifert u Eliſe Burkhardt Halle u Naumburg a
Hilfsrangiermeiſter Karl Siering u Jda Ließmann Halle u
Eisleben Büfettier Oskar Recklebe u Hedwig Hennig Halle
R r d ter e Zobel u Pauline Hart
w alle u Gonna oktor der Rechte Heinrich Dittenbergeru Eſtella Dutoit Halle u Aigle 9 t

Leitung Otto Sonne
Verantwortlich für den politiſchen Teil Dr Fritz Wichmann

für den lokalen Teil Er ich Beuthner für Provinzialnachrichten
Albert Herling für das Feuilleton Dr Arthur Ploch fürden Handelsteil Ernſt Böhme für den Jnſeratenteil Carl

a S er Druck und Verlag von Otto Hendel Sämtlich in
alle a S

Dieſe Nummer umfaßt 12 Seiten
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Ein nafürliches angenehmes
Ab ünhrmfffel

Califig eignet sich infolge seines
angenehmen Geschmacks und seiner
milden Wirkung speziell für Frauen
und Kinder

Es verursacht keinerlei Schmerzen
oder Belästigungen sondern unterstützt
in milder aber wirkungsvoller Weise
die natürlichen Funktionen des mensch
lichen Körpers

Nur in Apotheken erhältlich 4 Fl 50 3 FI r 50 M
Bestandteile Syr Fici Californ Speciali Modo California Fig S Co paratExtr Senn liquid 20 Elix Caryoph emg e we 75
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Marquisform aus Fantasiegeflecht Boleroform aus Fantasiegeflecht Schwingerform aus Bastgeflecht
mit Chiffon Sammetband und 25

Matelotform aus prima Strobge Bretonform aus Splittgeflecht mit
imit Leder Pose u Agrafke 2 5mit Seide und Posen ehie 275 mit Ssammet Pose u Knöpfen 285 flecht mit Doppelkopf Leder 375

garniert garniert Blumen apart garniert Feder u Agraffe garniert ehie garniertDieselbe in eleg Ausführung 75 Dieselbe in besserer Ausführ 50 Dieselbe in hoehfein Ausführ 10 30 Dieselbe in Ia Ausführung 4 75 Dieselhbe in bess Ausführung 37 5
Matelotform aus fein Strohgeflecht Amazonenform aus Pantasiege Matelotform aus starkem Stroh Boleroform aus Fantasiegetlecht Pilzform aus Fantasiegeflecht mit

mit Sammet Seide eder u 275 flecht mit modern gestreift 260 geflecht mit einfarbig od 959 pf mit eleganter zweifarbiger 235 Seidenband Chiffon u Blumen 450

x chic garniertAgraffe garniert Bandgarnitur
Dieselbe in besserer Aus

führung 25
Dieselbe aus imit Panama

mit eleganter Garnierung

gestreift Band garniert
Dieselbe in bess Ausführung

75 125 50 bis 00
Seidengarnitur

Dieselbe in bess Ausführung Dieselbe in hochaparter Aus

25 bis 25 führung 25
Bretonform aus Fantasiegeflecht mit

imit Leder und Knöpfen 95

garniert PfDieselbe in besser Ausführung 150

e Binfoche Kinder Hütein gesohmackv Ausf das Stück 45 Pf 65 Pf 90 Pt M 1 15 2 25 75 u höher

Jedes Angebot

ohne

Konkurrenz

Matelotform aus feinem Strohgeßlecht
mit Ohiffon Sammetband u o
Straus federn eleg garniert

Dieselbe in bess Ausführung 25

heschäftshaus W
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Rundform aus Seiden Chiffon mit
Seideé Band u Blumen eleg 62
garniert

Dieselbe in bess Ausführung 10 25
garniert

sind bis

Grösstes Kaufhaus der Provinz Sachsen

Toqueform aus Strohborte mit Flitter
borte Band und Pose chic

Dieselbe in bess Ausführung 50

Elegante Damen Hütezum feinsten Genre in anerkannt reichster Auswahl am Lager

ewin
Biedermeierform a Fantasiegeflecht

m farbiger Krempe Seide 75
Strohbort u Pose vorn garn

Dieselbe in bess Ausführung 5 75
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I aDonnerstag den 11 April 1
002 Ab V 2 Umtauſchkart ungült

Der Wildſchütz
Komiſche Oper in Akten v A Lortzing

Perſonen
Graf von Eberbach E Habich
Die Gräfin ſeine Gemahlin B Grimm
Baron Kronthal Bruder
der Gräfin Fr GruſelliBaronin Freimann eine
ungeWittwe Schweſter

es Grafen A v BoerNanette ihrKammermdöch E Seidel
Baculus Schulmeiſter auf

einem Gute des Grafen A Aumann
Gretchen ſeine Braut L Mothes
Pancratius Haushoſmſtr

auf dem Schloſſe Th Raven

P Jungk
Ein Leibjäger des Grafen

Anfang 712 Uhr Ende nach 10 Ubr

Neues 5 healet
T t NastbaerGreias BRN VI Karten

Johannisfeuer

Apollu 7Twaten

Direktion Gustav Poller
Nur noch kurze Zeit
Gaſtſpiel des weltberühmten
italieniſchen Verwandlungs

Schauſpielers

Constantino
Bernarädi,

Eigene Dekorationen S

Plendende Tichteffehte

Bernardi
man

geſehen
haben

Bernardi
wird von der geſamten

europäiſchen Preſſe
bezeichnet als

Phänomendes X Jahrhunderts

e hkhhhqhàqjd

Süssmilchs

Siehe Plakatsäulen
An den Wochentagen
aal 65 Pf Galerie 35 Pf

Vorverkauf gültig

Auswärtige Thegter
Donnerstag den 11 April 1907

Deſſau Hofth Wehe den Beſiegten
Erfurt Stadttheater Das Urbild

des Tartüffe
Gotha Hoſtheater Figaros Hochzeit
Leipzig Neues Theater Der große

Baal Altes Thrater Die luſtige
Witwe Leipziger Schauſpielbaus
Die Jungfrau von Orleans Neues
Operetten Theater Central Theater
Das Jungfernſtift

Magdeburg Stadttbeater Der Trom
peter von Säkkingen

Gabolsbergersoher Sienegraphan Verein
Donnerstag s Uhr abends Sihung

im Gold Schiffchen Gr Ulrichſtr

e h h i Wichtig für jede Hausfran r

Koch Brat Backkiste
m Heinzelmännchen

Ein Abpparat in dem die Speiſen tatſächlich
weiter und garkochen und zwar in derſelben

Zeit wie auf Gas oder Herdfener
De Faſt gänzliche Fenernngs Erſparnis

F Irrakktische Vorführun

Optische Waren
preiswert u gut Gr Ulrichſtr 13

Otto Dnbekannt

hartenfreunde
Zur Frübjabrsaupflanzung und

R

am Donnerstag den 11 April nachmittags v 7 Uhr Dgteeenegewieble n Luvernt
HochstammrosenBurgharcit Becher

Deutſchlands größtes Spezialgeſchäft für emgillierte Haus u Küchengeräte

Stadt Theater in Halle a S
Sonnabend den 13 April 1907

zum Besten der Pensionskasse des Stadt Theaters
Ein Garken Feſt bei der luſtigen Witwe

Vorſtellung bunten Jnhalts u Dle schöne Galathe Operette von Suppé Konzert Einlagen Empfehlenswerte Roſe
unter Mitwirkung des geſamten Perſonals Lieder Vorträge Walter Soomer Leipzig Leopold Demuth Eine wirklich hervorragende Neuheit
Wien Emmy Destinn Berlin Geraldine Farrar Berli Traum eines allenſer Back g aw9 Mad Norbert evavasseurfiſches Die luſtige Witwe in ihrer 2 Ehe Sortfetzung der Operette u v a m

remontierende Orimaon Rambler
Würfelbude Sektzelt Würſtelbude Bierbüfetts e 2e mit feſtgeſetzten Preiſen niedrig bleibend gefüllt lebhaft kar

minrot und reich blühend Blütenriſpen

Aufang S Ubr Ende 2 Ubr enthalten 40 50 Blumen Ausgezeich
net für Gruppen 2c empfiehlt

R MöllersHandelsgärtnerei z Roſengarten

Kletterrosen Buschrosen
Ziersträucher Plieder

Ulmen Ahorn Kustanien
Schlingpflanzgen

Koniferen Efeu Efeu
wändeu Stauden orbeer

kronen Pyramiden
und Dekorationspflangzen

B MöllersHandelsgärkuerri Roſengarten
Halle a S Fahrpreis 10 Pfg

Anzug Frühjahrs oder Geſellſchaftstoilette

Preiſe der Plätze

r Parlu I 3Rg Balkon 4 rrterre T RLoge 5 in d V 50 III M 1 H Sochnee NaohfOrcheſter 4 II R Loge 50 Gallerie 50 Gr Steinſtr 84Erstes Spezialgeschäft für gute
Strumpfwaren und TrikotagenZuzahlung vom II Naug nach den unteren Räumen 1 Mk

Vortrags u Rezitationsabend Ikonkkuurs Ausverlaaeef
Die zur Rich Hartmann schen KonKkursmasse gehörigen Waren

morgen Donuerstag II April 81 Uhr imgr Saale des Hotel Kronprinz beſtände als
Därme Lebern GewürzeProgramm

1 Teil Vortrag über Kopfbildung und Sprachorgan neu und praktiſch werden zu billlgen Preiſen im Geſchäſtslokale Große Branbansſtraße 29
ausverkauft Auch Pferd und Wagen zu verkaufenilluſtriert durch Rezitation klaſſiſcher Dichtungen

Otto Knoche Konkursverwalter2 Teil Franzöſiſche Deklamation Waldeinſamkeit von Heinr Heine

II T bmöop Geyundheits Kaſlee
Aus Deutſchland ein Wintermärchen Zollreviſion an der Grenze

von Dr F A Günther Langensalza

Der ſinmme Begleiter Bei Muttern Von Heinr Heine
Die Eintagsfliege eigene Dichtung

Am Klavier Herr Direktor Georg Kittel

Ein vorzüglicher Ersatz für Bohnenkaffee
oder auch wohlschmeckender Zusatz zu demselben

In Halle bei Herrn Theod Stade Königstrasse 80

Preiſe I Platz 2 II Platz 1 III Platz unnumeriert 502000 Ermäßignng im Vorverkanfe der Hofmuſikalienhandlung von
Heinrich Hothan Gr Steinſtraße

Dr E Schaarschmnidt Leipzig Schriftſteller

Sanatoriwm Ernseerberg
in Thüringen Post Gera Reuss

Am 1 Härz wieder eröffnet
Bekannt sorgfältige individnelle Behandlung

Hervorrag inmitten herrl Waldungen gel klimat Kurort m ärztl

Physlkalisch diüätetlsches Hellver fahren

340 l geleit Anstalt f alle Arten der natürl Heilw Elektr Lichtheilmeth

In unſerem Verlage iſt erſchienen

Steuer und Gebühren
Prdnungen

Stadt Halle a 5
Zuſammengeſtellt und erläutert von

von Holly
Bürgermeiſter zu Halle a S

Preis geheſtet Mk

Obige Zufammenſtellung der Stener und Gebührenordnungen
der Stadt Halle a S iſt eine durch die vor wenigen Jahren er

folgte Reorganiſation des Abgabenweſens notwendig gewordene
Kodifizierung des zurzeit beſtehenden Rechtes Die den einzelnen
Verordnungen an Hand der Staatsgeſetze und der ergangenen
höchſtrichterlichen Entſcheidungen beigegebenen Erläuterungen diirften
außerordentlich dazu beitragen ein klares Bild des Gemeinde Ab
gabenweſens zu geben Die Broſchüre iſt deshalb jedem Bürger
unſerer Stadt zur Anſchaffung warm zu empfehlen Sie wird nicht
unweſentlich dazu beitragen in allen Kreiſen die Ueberzeugung
durchbrechen zu laſſen daß die Vielgeſtaltung des Abgabenweſens
nur den Zweck verfolgt die unabwendbare Laſt der Steuern nicht
nur im Geiſte der Stagatsgeſetze ſondern auch mit möglichſter
Billigkeit und Gerechtigkeit zur Verteilung zu bringen Die Viel
ſeitigkeit des Inhalts ergibt nachſtehende Ueberſicht

A Ordnungen über direkte Stenern
1 Einkommenſteuer Ordnung vom 4 März 1895 23 Grundſteuer

Erziehung zur Gesundheit Prospekte frei
Aerztlicher Leiter Dr med Strünckmann

ges Wasserheilverf einschl kohlens Thermal Stahl Moor Sol ete
Bäder Massage r Zimmer gerüuschl Kegelbahnen PFluss uHeilgymnastik Kara uStalt Wellenbäder i d freien Saale sind verb m d

Billard Musik i umfangr Luft Licht u Sportbad Pensionshaus m 70 komf Zimmern Elektr Beleucht j Tiac gehZentraiheizung Tennisplätze Kuder und v à 8 I 9 bei Ziegenrüek
Angelsport Grosse eigene Oekon Eigene S in Thüringen
Jagd Prosp durch den dirig Arzt Dr Ad Müller oder die Badeverwaltung

e

S e r aF e
7 ru

e

e

e SBee

h reif al r S Te e j8 J ee S 1 ung elee o eh ſentoge Nachahmungen
angeboten werden

Blasen u NMierenkranken
Männer Turn PVerein

Gegründet 1886
Turnübungin der Schul
turnhalle Frieſenſtraße
an Frevbergs Garten
abends von 10 Ubr
A Für alle Altersklaſſen

Dienstags und Frei
tags

B Altersriege Donnerstags
C Damengbfeilung Miltwochs ſtädt

Mädchen Mittelſchule Gr Steinſtr 60
Anmeldnugen werden entgegen

genommen von den Hexren Schneider
meiſter Leirich Mittelſtraße 19
Turnlebrer Löffler ranckeſche Stif

ngen Uhrmacher Koch Leipziger
raße 44 und im Turnſaal

Der Vorſtand

ist dringendst zu empfehlen der Besuech des Kgl Mineralbades
Brückenau sowie zur Tränkkur das

ernarzer
a SKl Bayr Mineralbad Britokenau
Wernarzer Wasserist von hervorragender Heil
wirkung bei harnsaurer Diathese Gleht Mieren
Stein Gries u Blasenleiden sowie allen übrigen

der Harnorgane Die Quelle ist

Ordnung vom 8 März 1895 3 Gewerbeſtener Ordnung vom
13 Januar 1903

B Ordunngen über indirekte Hteuern
4 Jmmobiliarnmſatzſtener Ordnung vom 12 Septbr 1905 5 Luſt

barkeitsſtener Ordnung vom 26 April 1904 in der Faſſung des Nach
trags vom 22 Februar 1905 6 Hundeſteuer Ordnung vom 7 Oktober
1902 7 Bierſtener Ordnung vom 6 September 1886 in der Faſſung
der Nachträge vom 4 Juni 1888 ind 29 September 1904

C Gebühren Ordnungen
8 Gebühren Ordnung für Benutzung der ſtädtiſchen Waſſerleitung

vom 17 Mai 1897 9 Ortsſtatut betreffend Erhebung von Kanalanſchlußgebühren vom 20 November 1888 1 Juli 1898 10 Gebühren
Ordnung für Benutzung der ſtädtiſchen Kunäle vom 17 Jannar 1905
11 Gebühren Ordnüng für Benutzung der ſtädtiſchen Desinfektions
anſtalt vom 21 Avril 1903 12 Ordnung betreffend Exhebung von
Baupolizeigebühren vom 12 März 1895

Halle a S Otto Ilendel Verlag

seit Jahrhunderten medizinisch bekannt
AltHeh in alen Apotheken u Mineralwasserhdlgen Bchutzmarko

Nach neueren Erfahrungen et Wernarzer Wasser auch
ausserordentlieh wirksam zur Aufsaugung pleurstilscher Exaudate
Hauptniederlage in Halle bel Herren Helmbold A Co
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